
»Damit werden die Arbeitge-
ber weder der positiven Ent-
wicklung im Handwerk noch
der Erwartung der Beschäftig-
ten in der Branche gerecht«,
sagt Roman Roma  nowski, Ver-
handlungsführer der IG Metall
Baden-Württemberg. »Da müs-
sen die Arbeitgeber noch ganz
stark nach   bessern.« 

»Dass sich die Arbeitgeber
mit ihrem zweiten Angebot
sogar unterbieten, habe ich
noch nicht erlebt«, sagt Man-
fred Krüger, Betriebsratsvor-
sitzender von Omexom. »Das
ist eine absolute Frechheit
und ein Schlag ins Gesicht der
Beschäftigten. Auch noch
Nullmonate, das können und
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In der dritten Tarifverhandlung am 27. September legten
die Arbeitgeber des Elektrohandwerks Baden-Württem-
berg ein völlig ungenügendes Angebot vor, trotz hervor-
ragender Geschäftslage. Drei Nullmonate sollen es sein
– und dann nur 3,15 Prozent mehr auf 18 Monate. Un-

sere IG Metall-Kommission brach die Verhandlung da-
raufhin ab. Die IG Metall fordert für ihre Mitglieder 5,5
Prozent auf 12 Monate. Bis zur nächsten Verhandlung
am 22. Oktober wird’s jetzt ganz schön unruhig in den
Betrieben. Wir sind viel mehr wert!

werden wir uns so nicht gefal-
len lassen.« 

Volle Auftragsbücher
In ihrer Frühjahrsumfrage 2019
stellen die Arbeitgeber des
Elektrohandwerks selbst fest,
dass die Betriebe steigende
Umsätze verzeichnen und volle
Auftragsbücher haben. Auch
die baden-württembergische
Wirtschaftsministerin Nicole
Hoffmeister- Kraut (CDU) stellt
fest: »Gerade vor dem Hinter-
grund konjunktureller Eintrü-
bungen in der Industrie ist das
Handwerk ein Stabilisator.« 

Fachkräftemangel eklatant
Der Fachkräftemangel ist inzwi-

schen eklatant. Über die Hälfte
der Elektrofachbetriebe meldet
offene Stellen. »Dieser Mangel
kann nur durch ordentliche Ar-
beitsbedingungen verbessert
werden«, so Romanowski. Das
meint auch die Wirtschaftsmi-
nisterin: »Das Handwerk könn -
te noch stärker wachsen, wenn
es genügend Fachkräfte gäbe.«

Unser fairer Anteil!
»Die Forderung nach 5,5 Pro-
zent mehr Entgelt ist bei dieser
guten Geschäftslage mehr als
gerechtfertigt«, sagt Roma-
nowski. Der private Konsum
bleibt Triebfeder der Wirtschaft.
»Wenn die Beschäftigten mehr
im Geldbeutel haben, können

Dritte Verhandlung: Völlig ungenügendes zweites Angebot der Arbeitgeber

Jetzt wird’s unruhig:
Wir sind viel mehr wert!

Elektrohandwerk

sie mehr ausgeben.« Das gilt
auch im Elektrohandwerk: »Die
Beschäftgten fordern ihren fai-
ren Anteil.« 

Heiße Phase
Jetzt geht die Tarifrunde in eine
heiße Phase. Bis zur vierten
Verhandlung am 22. Oktober
wird der Unmut in den Betrie-
ben weiter wachsen. Die Be -
 schäftigten lassen sich so nicht
abspeisen. Die Friedenspflicht
ist Ende August abgelaufen.
»Erste Aktionen gab es schon,
die weitere Planung steht«, so
Romanowski. Dazu gehört auch
die Mitgliedergewinnung. »Zu-
sammen sind wir stark und
können einiges erreichen.«

Der Unmut in den Betrieben wächst: Erste Aktionen gab es schon, wie bei Omexom (linkes Bild) und bei Speidel in Göppingen (rechts)



Gemeinsam mehr erreichen!
He
ra
us
ge
be
r: 
IG
 M
et
al
l B
ez
irk
sl
ei
tu
ng
 B
ad
en
-W
ür
tt
em
be
rg
, S
tu
tt
ga
rt
er
 S
tr
aß
e 
23
, 7
04
69
 S
tu
tt
ga
rt
. V
er
an
tw
or
tli
ch
: R
om
an
 Z
itz
el
sb
er
ge
r. 
Te
le
fo
n 
(0
71
1)
 1
65
81
-0
, 

Fa
x 
(0
71
1)
 1
65
81
-3
0.
 E
-M
ai
l b
ez
irk
.b
ad
en
-w
ue
rt
te
m
be
rg
@
ig
m
et
al
l.d
e,
 w
w
w
.b
w
.ig
m
.d
e.
 R
ed
ak
tio
n:
 R
om
an
 R
om
an
ow
sk
i, 
U
li 
Eb
er
ha
rd
t. 
Dr
uc
k:
 D
ru
ck
ha
us
 W
ai
bl
in
ge
n

Wir fordern 
5,5 Prozent 
mehr Entgelt!
Darum geht’s in der aktuellen Tarifrunde 2019 im
Elektrohandwerk Baden-Württemberg. Die wirt     -
schaftliche Lage in der Branche ist hervorragend ,
der Blick in die Zukunft optimistisch. Die
Beschäftigten haben sich einen ordentlichen
Zuschlag mehr als verdient! Gute Arbeitsbedin-
gungen macht die Branche attraktiver für
Fachkräfte und Nachwuchs.
Wer für diese Forderungen eintritt, sollte auch in
die IG Metall eintreten und sich aktiv beteiligen –
zusammen mit den Kolleginnen und Kollegen!
Je mehr bei uns mitmachen, um so mehr können
wir gemeinsam erreichen. Deshalb: Wer jetzt ein-
tritt, stärkt die IG Metall, sich selbst und sorgt für
ein Plus im Geldbeutel.
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 **Mitgliedsnummer     Eintrittsdatum T T M M J J J JBitte in Blockschrift ausfüllen.  * Pflichtfelder  **  Wird von der IG Metall ausgefüllt  Hier kannst Du online Mitglied werden: igmetall.de/beitreten.
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Beschäftigt im Betrieb 

Mitgliedsnummer Werber/-in (wenn vorhanden)

Angesprochen von (Name, Vorname) oder Werberteam

Ü
be

rt
ri

tt Ich war Mitglied in der Gewerkschaft seit:

 T T M M J J J J
Derzeitige berufliche Tätigkeit    Vollzeit   Teilzeit   Solo-Selbstständige/-r    befristet beschäftigt   Leiharbeiter/-in, Werkvertrag: Wie heißt der Einsatzbetrieb? 

als:  bei:  Beginn:  Ende: 

Bruttoeinkommen:  Beitrag

mtl. Bruttoeinkommen  

B
an

kv
er

bi
nd

un
g

BIC*  Bank/Zweigstelle Kontoinhaber/-in

  

IBAN*

D E

D
at

en
sc

hu
tz

hi
nw

ei
s

S t a n d  J u l i  2 0 1 8

SEPA-Basislastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften):  
Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 ZZZ0 0000 0535 93, 
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. 
SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die IG Metall, den jeweils von mir 
nach § 5 der Satzung der IG Metall zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von  
1 Prozent des monatlichen Bruttoverdienstes zur vereinbarten Fälligkeit von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  
Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Änderungen 
meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Ort/Datum/Unterschrift

Hiermit trete ich der »Industriegewerkschaft Metall«, Kurzform »IG Metall«, bei und erkenne die Satzung dieser  
Gewerkschaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben zu meiner Person, die ich der IG Metall zur Erfassung der 
Daten im Zusammenhang mit meinem Beitritt zur Verfügung stelle.

Ort/Datum/Unterschrift

Meine personenbezogenen Daten werden von der IG Metall und ihren  gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Be-
achtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des deutschen 
Datenschutzrechts (BDSG) für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. 
Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden meine Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Auf-
gaben an diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit 
meiner gesonderten Einwilligung.  Eine Weitergabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt. Die europäischen 
und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich 
unter https://igmetall.de/datenschutz-dok. Wenn ich eine ausgedruckte Version der Datenschutzhinweise  
per Post wünsche, kann ich mich an datenschutz@igmetall.de wenden.

Einwilligung in die Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an die Bank zu Zwecken der Abwicklung 
des SEPA-Lastschriftmandats. Hiermit willige ich ein, dass die IG Metall meine personenbezogenen Daten (insbeson-
dere Namen, IBAN/BIC, Beitragshöhe), aus denen sich möglicherweise meine Gewerkschaftszugehörigkeit ableiten 
lässt, für die Abwicklung des SEPA-Lastschriftmandats an den/die ausführenden Zahlungsdienstleister übermittelt.  
Die Mitteilung beinhaltet auch die Information über meine Gewerkschaftszugehörigkeit, die nach geltendem Daten-
schutzrecht zu den besonders sensiblen Daten gehört und daher unter besonderen Schutz gestellt ist. Die Übermittlung 
der vorstehend  genannten Daten ist Voraussetzung dafür, dass die IG Metall die satzungsgemäßen Beiträge über das 
SEPA-Lastschriftmandat einziehen kann. Meine Einwilligung ist Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung für den 
vorgenannten Zweck. Meine Einwilligung ist freiwillig. Ich bin berechtigt, meine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft zu widerrufen. Der Widerruf berührt nicht die Rechtmäßigkeit der aufgrund meiner Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung kann ich den »Informationen zur Ver-
arbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder« unter https://igmetall.de/datenschutz-dok entnehmen.

Ort/Datum/Unterschrift

Jetzt Mitglied werden!


